
Huggy, die kleine kluge Eule  
                                                          
... Manchmal vor dem Einschlafen dachte Thommy über das geheimnisvolle 
Versprechen der grauen kleinen Eule intensiv nach, zerbrach sich den klugen Kopf, 
konnte aber keinen Reim darauf finden, was Huggy mit den vier Buchstaben W denn 
gemeint haben könnte. 
Doch eines Nachts, ein schweres Gewitter tobte, Blitz und Donner beherrschten das 
schwarze Firmament, schlief Klein-Thommy sehr unruhig und hatte einen schweren, 
geheimnisvollen und seltsamen Traum. 
   Die kleine Eule saß auf seinem Bett, flatterte unruhig, wippte ohne Unterlass hin und her 
und erzählte leise von den vier goldenen Buchstaben W, die sie ihm versprochen hatte, 
früher oder später zu schenken: 
  
W wie Willen 
den Willen aufzubringen, aus seiner traurigen Situation heraus zu kommen und  
strebsam zu sein, 
W wie Wissen 
fleißig zu lernen und zu studieren, um den anderen Kindern überlegen zu sein und  
besser zu sein als alle anderen 
W wie Weisheit 
das Gelernte richtig und vernünftig einzusetzen, seinen Nutzen daraus zu ziehen  
und 
W wie Wohlstand 
seine Zukunft zu sichern und unabhängig zu werden. 

                                 



  

                                              
"Wenn du die vier goldenen Buchstaben W beherzigst, wird dein Leben sicherlich in 
guten, geordneten und glücklichen Bahnen verlaufen ..." so orakelte die kleine kluge 
Eule geheimnisvoll und ihre dunklen, großen Augen leuchteten wissend und vertraut 
in der Dunkelheit. 
     Ein greller Blitz setzte Thommy´s geheimnisvollem Traum ein jähes Ende ... 

 
 
 
                                                                  

                       
 
 

 
 

... dies war eine Leseprobe aus dem Buch: „Wenn du noch träumen kannst“ 
von Autorin Vera Maria Lafrenz 

 
 

                                                                                                    


